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GOTTESDIENSTE – MESSINTENTIONEN 
   

SO  01.03.      02. FASTENSONNTAG 
  

07:00              Amt für Lebende und Verstorbene Rieder – Lob   
10:00              Familiengottesdienst in der Fastenzeit – gestaltet von Ministranten 
                       Amt für Marianne Lantschner – Schönblick zum 30. 
                       Hl. Messe für Josef Holzknecht und Josef Mahlknecht, Höller-Sepp 
                       Hl. Messe für Alois und Anna Lantschner – Oberölgart und  
                       Anna Vieider 
                       Hl. Messe für Katharina und Alois Vieider – Tscherndoi  
  

MO 02.03.      HL. AGNES VON BÖHMEN, Äbtissin                                  
10:00              Altersheim: Hl. Messe für Maria Vieider Raffeiner 
  

DI 03.03.        HL. MARIA CATHERINE DREXEL, Ordensgründerin 
08:00              Hl. Messe für Georg Lantschner – Unterwirt v. d. Kmb 
  

MI 04.03.        HL. KASIMIR, Königssohn 
08:00              Müttergebet im Weißenbild 
19:00              Aussetzung und Gebet um geistliche Berufe 
19:30              Jahramt für Hans Lantschner – Höller Hans             
                       Hl. Messe um Gesundheit und Kraft 
  
DO 05.03.      HL. LUZIUS I., Papst/Märtyrer 
08:00              Hl. Messe für Alois Schroffenegger v. d. Rosenkranzbruderschaft  
  

FR 06.03.       HL. FRIDOLIN VON SÄCKINGEN, Glaubensbote 
                       Weltgebetstag der Frauen – Herz-Jesu-Freitag 
19:30              Hl. Messe für Anna Lantschner – Birbamer  
                       Hl. Messe für verstorbene Eltern und Geschwister Gartler 
  

SA 07.03.       HL. PERPETUA UND HL. FELIZITAS, Märtyrinnen in Karthago  
19:30              Jahramt für Georg Lantschner – Schönblick  
                       Jahramt für Anna Tschager und Johann Lunger – Dosser     
                       Amt für Daniel Weißensteiner und Hubert Brunner 
                       Amt für Maria Raffeiner – Unterpas zum 30. 
                       Hl. Messe für Franz und Sepp Lunger – Dosser   
  

SO 08.03.       03. FASTENSONNTAG – Tag der Solidarität  
                       Sammlung für das Patronat KVW-ACLI 
                         

07:00              Amt für Richard Tauber  
10:00              Amt für verstorbene Eltern und Geschwister Mahlknecht 
                       Hl. Messe für Lebende und Verstorbene Jaiter 
                       Hl. Messe für Adolf Lechthaler 
                       Hl. Messe für Josef Lunger – Tschein  
  

MO 09.03.      HL. FRANZISKA, Ordensgründerin in Rom    
10:00              Altersheim: Hl. Messe für Maria Lantschner (Ebenhofer Marianne)  
   

DI 10.03.        HL. GUSTAV, Einsiedler   
08:00              Hl. Messe für Josef und Klara Rabensteiner 
  

MI 11.03.        HL. ROSINA, Jungfrau/Märtyrin 
19:00              Aussetzung und Gebet um Bekehrung der Sünder 



19:30              Jahramt für Franz Tschager – Furner Franz  
                                 Hl. Messe für Lebende und Verstorbene Schönegg 
  

DO 12.03.       HL. THEÒPHANES CONFÈSSOR, Abt/Chronograph          
08:00               Hl. Messe für Anton Lantschner – Friedheim   
  

FR 13.03.        HL. LEANDER VON SEVILLA, Erzbischof 
08:00               Hl. Messe für Maria Mahlknecht 
  

SA 14.03.        HL. MATHILDE, Gemahlin König Heinrichs I. 
19:30               Jahramt für Josefine Zöschg  
                        Jahramt für Hermann Tschager 
                        Jahramt für Richard Ausserhofer 
                        Jahramt für Anna Lantschner – Oberölgart  
                        Hl. Messe für Peter und Hubert Lantschner – Tschantnai  
  

SO 15.03.        04. FASTENSONNTAG (Laetare) – Seminartag – Männerfest   
                        Sammlung für das Kassian-Tschiderer-Werk 
  

07:00               Amt für Johanna Lantschner – H. Fink 
10:00               Amt für Hubert Mahlknecht               
                        Jahramt für Johann Rieder – Spengler  
                        Hl. Messe für Verstorbene vom Jahrgang 1960                                                                           
                        Hl. Messe für Klaus und Alois Rieder – Kircher  
                        Männerpredigt  
 

 
 
 
 

Fastenaktion 2026 – Solidarität konkret leben 
 
                                                           Mit der Fastenaktion 2026 lädt das diözesane 
                                                           Missionsamt dazu ein, in der Fastenzeit  
                                                           bewusst Zeichen der Solidarität zu setzen.  
                                                           Auch heuer werden mit den Spenden  
                                                           konkrete Projekte in Afrika, Amerika, Asien 
                                                           und Europa unterstützt.  
                                                           Im Jahr 2025 konnten 27 Projekte mit insge- 
                                                           samt 237.353 Euro finanziert  werden,  
darunter Bildungs-, Gesundheits- und Sozialprojekte sowie Initiativen zur  
Sicherung der Grundbedürfnisse und zur Vermittlung christlicher Werte. 
Neu sind heuer die Spendenkuverts: Anstelle der bisherigen Fastenschachteln 
kommen einfache Kuverts mit Motiv zum Einsatz. Diese waren bereits lagernd und 
werden aus Gründen der Nachhaltigkeit weiterverwendet. 

 
 
FRIEDHOFSGEBÜHREN 2025: Durch anfängliche Schwierigkeiten bei der 
Umstellung auf digitale Belastung und bedingt durch mehrerer 
Krankenhausaufenthalte und Therapien, wird die Friedhofsgebühr für das Jahr 2025 
erst Anfang März belastet. Für das Jahr 2026 wird diese dann termingerecht 
durchgeführt. Bitte diese Verspätung zu entschuldigen. 
Für das Friedhofkomitee 
Günther Putzer – Verwaltung 
 
 



MITTEILUNGEN 
 

Krankenversehgang: Freitag, 06. März – Oberdorf und Dorf 

 
 

Die SVP-Frauen bieten am Samstag, 07. März 2026 am Dach der neuen 
Sporthalle in Steinegg von 8:00 bis 12:00 Uhr wieder Primeln und 
Steifmütterchen an. Der Reinerlös kommt der Krebsforschung zugute. Wir 
freuen uns auf eure Unterstützung. 

 
 
Die Karitativen Frauen Steinegg und der Bildungsausschuss Karneid organisieren den 
Kurs "Steinegger Kirchtagskrapfen backen" am Freitag, 13.03.2026 im Vereinshaus 
Steinegg (Kostenbeitrag 15 €).  
Weitere Infos und Anmeldung bei Verena Schgaguler 389/2771392 

 
 

Am Sonntag, 15. März feiern wir beim Hauptgottesdienst das Männerfest 
und anschließend wird uns Pater Pius Daprè die Männerpredigt halten. 
Alle Männer sind herzlich eingeladen. 

 
 
Fastenhirtenbrief von Bischof Ivo Muser 
Mit seinem Hirtenbrief zur Fastenzeit 2026 unter dem Titel  
„Christus begegnen“ gibt Bischof Ivo Muser Impulse für die Gestaltung des 
liturgischen Lebens in der Diözese Bozen-Brixen.  
Der Hirtenbrief auf der Homepage der Diözese www.bz-bx.net veröffentlicht.. 

 
 

Kontaktdaten unserer Seelsorger: 
 

Pfarrhaus Steinegg – Josef Psaier: Tel. 0471 376506 - E-Mail: pfarre.steinegg@rolmail.net  
Steyler Missionare, Freinademetzstr.14, 39100 Bozen: Tel. 0471 288452 (Haus) 
 

P. Mansuetus Tus (Pfarrer): Tel. 327 3241451 –  
E-Mail: tussvd2003@yahoo.com   
 

P.Shenoy Maniyachery: Tel. 329 3929434 –  
E-Mail: shenoysvd@gmail.com 
 

P. Junmar Maestrado Lomarda: Tel. 329 6961370 –  
E-Mail: Junm_svd@yahoo.com  
 

P. Sepp Hollweck: Tel. 340 1607978 –  
E-Mail: sepphollweck@outlook.de   
 

P. Rendi Dacunha: 327 3421969 –  
E-Mail: dacunharendy@yahoo.com 
 

Sprechstunde Pfarrseelsorger P. Mansuetus Tus:  
montags von 10:00 – 11:00 Uhr nur nach Vereinbarung im Pfarrhaus Steinegg 
 

Messannahme: Freitags von 8:30 bis 9:30 Uhr – Sonntags von 11:00 bis 11:30 Uhr -  
nach Beerdigungen: eine halbe Stunde  
 

Den Pfarrbrief gibt es auch online unter: www.gemeinde.karneid.bz.it/pfarrbriefe 
 

Mitteilungen bitte bis Donnerstag-Abend 12.03. an folgende E-Mailadresse senden:   
rita.unterhofer70@gmail.com – Tel. 345 3346912  

 

http://www.bz-bx.net/
mailto:pfarre.steinegg@rolmail.net
mailto:tussvd2003@yahoo.com
mailto:shenoysvd@gmail.com
mailto:Junm_svd@yahoo.com
mailto:sepphollweck@outlook.de
http://www.gemeinde.karneid.bz.it/pfarrbriefe


 
KOMMT! BRINGT EURE LAST                                                      
 
Am Freitag, 06. März feiern Christinnen und Christen wieder weltweit den  

ökumenischen Weltgebetstag. Die diesjährige Liturgie wurde von Frauen aus Nigeria 

zum Thema „Kommt! Bringt eure Last“ vorbereitet. 

Im Gottesdienst erzählen nigerianische Frauen von ihren alltäglichen Belastungen und 

Schicksalsschlägen und wie sie im Glauben Ruhe und Kraft finden. 

Mit den Stimmen aus Nigeria bringen wir unsere eigenen Lasten vor Gott. Es ist eine 

Einladung zur Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung. 

Der Gottesdienst zum Weltgebetstag wird in unserer Pfarrei am FR 06. März um 19:30 

Uhr gefeiert. 

Alle sind dazu herzlich eingeladen! 

 
Das Kunstwerk „Ruhe für die Erschöpften“ hat Amarachi 

Ottah geschaffen. 

In einem einzigen Bild bringt sie die gelebte Realität 

nigerianischer Frauen zum Ausdruck. Es zeigt einen 

Gegensatz zwischen aktiven, ländlichen Frauen und 

nachdenklichen, städtischen Frauen. Die grauen Bäume 

stehen für die Umweltzerstörung durch Landraub, Rohstoffabbau und Öllecks im 

Ogoni-Gebiet. 

Dieses Bild ruft nigerianische Frauen auf, trotz aller Belastungen Stärke und Mut zu 

zeigen und selbst aktiv nach Lösungen zu suchen – anstatt passiv auf Hilfe zu warten. 

 
Kommt! Bringt eure Last. – Hoffnung gegen alle Hoffnungslosigkeit 

Obwohl Nigeria ein aufstrebendes Wirtschaftsland ist und mit Öl, Gas und sogar Gold 

reiche Bodenschätze hat, leiden viele Menschen nicht nur unter großer  

Armut, sondern auch unter der weit verbreiteten Gewalt – zu Hause und auf der Straße, 

Kriminalität, Bandenüberfälle, Vergewaltigung und Korruption gehören zum Alltag. Die 

Grausamkeit der islamistischen Terrorgruppe Boko Haram ist weltweit bekannt. 

Für viele junge Mädchen gehören auch Frühverheiratung und Schwangerschaften zur 

Realität. Nigerias Bevölkerung ist eine der jüngsten weltweit. Aber junge Leute ohne 

Ausbildung oder Arbeit sehen oft keine Zukunft für sich. Sie wollen das Land verlassen. 

Auf dem Dorf müssen Frauen und Mädchen oft kilometerweit gehen, um Wasser und 

Holz zu holen. Für die Schule bleibt dann kaum Zeit. Viele Alltags- 

lasten sind sichtbar, andere bleiben im Verborgenen.  

Für viele Frauen und Mädchen in Nigeria ist das Leben nicht leicht, aber ihr Glaube gibt 

ihnen Kraft und ist eine Quelle der Hoffnung. 

Lassen wir uns mit hineinnehmen und anstecken von ihrem Mut und 

Durchhaltevermögen. 

 
 
 



 
 

     Neue Ausbildung für Religionslehrpersonen in der Grundschule startet 
 

     Mit einem neuen, berufsbegleitenden Lehrgang wird in Südtirol erstmals eine lehr 
    befähigende Ausbildung für den Religionsunterricht in der Grundschule  
    angeboten. Der dreijährige Lehrgang richtet sich an Interessierte für die deutsch 
    sprachigen Schulen sowie für die Schulen in den ladinischen Ortschaften.  
 
    Anmeldeschluss ist Sonntag, 15. März 2026. 
 
    Der Lehrgang wird in Kooperation zwischen der Deutschen und der Ladinischen 
    Bildungsdirektion der Autonomen Provinz Bozen sowie der Philosophisch- 
    Theologischen Hochschule Brixen durchgeführt. Er eröffnet neue persönliche und 
    berufliche Perspektiven – auch für Menschen, die bereits im Berufsleben stehen. 
 
    Berufsbegleitend und praxisnah 
    Die Ausbildung ist als berufsbegleitender Aufbau konzipiert und kombiniert  
    Präsenz- und Online-Module. Sie vermittelt eine fundierte theologische und 
    pädagogische Qualifikation und wird während der gesamten Ausbildungszeit  
    professionell begleitet. Absolventinnen und Absolventen erwerben eine aner-  
    kannte Lehrbefähigung mit guten Berufsperspektiven. 
 
    Angesprochen sind Personen, die gerne mit Kindern arbeiten und sich für theo-  
    logische und ethische Themen interessieren. Der Religionsunterricht bietet ein 
    pädagogisches Wirkungsfeld, das Kinder auf ihrem Weg des Fragens, Staunens 
    und Wachsens begleitet. 
    Nähere Informationen sind unter  
    www.pthsta.it/studium/religionsunterricht-in-grundschule abrufbar. 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
  WIR FÜR UNS – miteinander, füreinander:  
  So nennt sich ein Projekt der Gemeinde Karneid, das Menschen zusammenführen 
  möchte. Menschen, die einsam sind und/oder eine Unter-  
  stützung brauchen und Menschen, die eine sinnvolle Beschäftigung suchen. 
  So können sich diese gegenseitig unterstützen.  
  Damit die Initiativgruppe mit dem Projekt starten kann, wird mithilfe eines 
  Fragebogens erhoben, was gebraucht wird und was angeboten werden kann.  
  Für diese Erhebung werden Mitglieder der Arbeitsgruppe bei älteren Menschen 
  über 60 vorbeikommen, um gemeinsam den Fragebogen auszufüllen.  
  Wer unabhängig davon teilnehmen möchte, kann bei Carmen Zelger im Rathaus 
  Kardaun einen Fragebogen abholen und abgeben.  
  Die Gemeinde Karneid ist eine der ersten in Südtirol, die einen solchen Dienst 
  anregt und aufbaut.  
  Danke für die Mithilfe. 
 

https://www.pthsta.it/studium/religionsunterricht-in-grundschule


 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                  Wenn Trauer zu meinem Begleiter wird … 
       
         Der Bildungsausschuss Karneid lädt alle zu einem besonderen Abend ein,  
         an dem wir uns diesem Thema widmen. 
         Datum, Zeit und Ort: 
         03. März 2026, 19:30 Uhr in Kardaun, im Vereinshaus 
         10. März 2026, 19:30 Uhr in Steinegg, im Vereinshaus 
         17. März 2026, 19:30 Uhr in Gummer, im Haus der Dorfgemeinschaft 
         Referentin: Martina Lunger, Krankenpflegerin, Trauerbegleiterin,  
                                                      Counsellor Professional 
 
 



 
 

 


